
Diese Schulordnung will dazu beitragen, 
das Zusammenleben an unserer Schule zu fördern

Konflikte gar nicht erst entstehen zu lassen
Verantwortung für ein geordnetes Schulleben mitzutragen

SCHULORDNUNG

1.Das Klassenzimmer wird gefegt, die Fenster geschlossen und die Rollos nach oben gedreht.
2.Sobald der Unterricht vorbei ist, verlasse ich das Schulhaus zügig.
3. Ich warte ruhig hinter der Absperrung auf den Schulbus.
4.Die Notfalltüren werden nur im Notfall (z. B. Brand) geöffnet.

1.Schulfremde Gegenstände dürfen den Unterricht nicht stören.
2.Skateboard, Roller, Fahrrad und Mofa benutze ich nur außerhalb des Schulgeländes. Ich schließe

sie ab bzw. stelle sie auf die dafür vorgesehenen Plätze.
3.Auf der Mauer und den Treppen beim Haupteingang turne ich nicht herum.
4.Beim Betreten des Gebäudes befindet sich mein Handy ausgeschaltet in der Tasche.
5.Den Bereich hinter der inneren Zwischenglastür betrete ich frühestens ab 7:45 Uhr.
6. Ich gehe höflich mit meinen Mitmenschen um und grüße.
7.Rennen und Toben ist im Schulhaus aus Sicherheitsgründen nicht erlaubt.
8.Kappe (Base-Caps) und Kapuze nehme ich beim Betreten des Gebäudes ab. Wintermützen und

religiöse Kopfbedeckungen sind von dieser Regelung ausgenommen. In besonderen
Krankheitsfällen ist das Tragen einer Kopfbedeckung in Absprache mit der Schulleitung erlaubt. 

9.Meine Jacke sowie Schal oder Mütze hänge ich an die Garderoben im Flur. Das Verstauen im
Klassenzimmer sowie in der Schultasche ist nicht erlaubt.

10.Fachräume (z.B. Informatik, Kunst, Musik, Naturkunde, Küche, Werkräume, Turnhallen,…) betrete
ich nur in Begleitung einer Lehrkraft.

11.Spätestens um 7:55 Uhr bin ich auf meinem Platz, lege mein Arbeitsmaterial zurecht und stelle das
Handy ausgeschaltet in die Handygarage.

Vor dem Unterricht und Grundsätzliches

1. Ich halte mich an die Gesprächs-
und Klassenregeln.

2.Mit meinen Büchern, meinem
Material und den Materialien
anderer gehe ich sorgsam um.

3.Meinen Arbeitsplatz halte ich
sauber und ordentlich.

4.Ob ich im Unterricht trinken darf,
entscheidet die jeweilige
Lehrkraft.

5.Zur Toilette gehe ich möglichst
nur zum Stundenwechsel und
hinterlasse sie sauber.

Im Unterricht

1.Zum Pausenverkauf gehe ich erst ab 9:30 Uhr.
2.Sobald es gegongt hat, gehe ich zügig in den

Pausenhof.
3.Gesperrte Bereiche betrete ich nicht.
4.Auf dem gesamten Schulgelände herrscht

strenges Rauchverbot.
5.Regenpausen werden per Durchsage angekündigt
6.Die Regenpause verbringe ich laut Pausenordnung

(GS im Klassenzimmer und auf dem eigenen GS-
Gang, MS im MS-Gang und im Bereich der runden
Treppe); zum Pausenverkauf und zur Toilette darf
ich gehen.

7.Das Werfen von Schneebällen ist auf dem
gesamten Schulgelände verboten.

8.Ballspiele sind nur auf dem Hartplatz erlaubt.

In der Pause

Nach dem Unterricht



1.Wird ein Handy abgenommen, wird es am Ende des Unterrichtstages zurückgegeben. 
2.Bei Missachtung der Regeln können folgende Maßnahmen, auch in Kombination, angeordnet

werden: 
Einbehaltung unterrichtsfremder Gegenstände 
Nacharbeit 
Dienstleistung zum Wohle der Schulgemeinschaft  
Mitteilung 
Verweis 
verschärfter Verweis 
Schulausschluss 
Disziplinarausschuss 
außerschulische Maßnahme (z.B. Anzeige) 

 Folgen bei Übertretungen

1. Ich halte mich im Freien oder in den Aufenthaltsbereichen auf.
2. Ich höre auf die Anweisung der Aufsichten.
3. In der Mittagspause dürfen die Handys nur außerhalb des Gebäudes und in den Handyzonen

angeschaltet und genutzt werden. Weiterhin gelten die Regelungen zum Recht am persönlichen
Bild und zur Ruhestörung. Das Hören von Musik ist nur mittels Kopfhörer gestattet. 

4.Wenn eine Aufsicht anwesend ist, darf ich die Turnhalle nur mit Turnschuhen für sportliche
Aktionen betreten. Getränke und Essen dürfen nicht in die Halle mitgenommen werden.

5.Vor dem Essen wasche ich meine Hände und nehme Mütze, Kappe bzw. Kapuze ab. Ich achte
auf meine Tischmanieren.

In der Mittagspause

Stand: 21.01.2026, gemeinsam erarbeitet von Schülern, Lehrkräften und Eltern.


